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Schloss-Spiele Kobersdorf 2016 
Mit Wolfgang Böck auf Biker-Tour zum Theaterbesuch nach 
Kobersdorf 
 

 

(Mattersburg/Kobersdorf: Samstag, 16. Juli 2016) Der Parkplatz vor dem Mattersburger 
Pappelstadion war auch in diesem Jahr wieder Treffpunkt für theaterbegeisterte Biker. 
Wolfgang Böck, Intendant der Schloss-Spiele Kobersdorf - selbst ein leidenschaftlicher 
Biker - führte die Spitze eines Motorradkonvois zum Theaterbesuch der umjubelten 
Inszenierung von „Otello darf nicht platzen“ an. 
 

Dem schlechten Wetter trotzten unzählige LenkerInnen, die aus allen Richtungen Österreichs 
angereist waren, um bei der dreizehnten Biker-Fahrt dabei zu sein. Wolfgang Böck hat im ersten 
Jahr seiner Intendanz diese Tour mit Gleichgesinnten ins Leben gerufen, und mittlerweile ist sie 
aus dem Veranstaltungsprogramm der Schloss-Spiele Kobersdorf nicht mehr wegzudenken. 
Sogar aus Deutschland ist ein Ehepaar angereist: Elvira und Robert Bayer legten auf einer Suzuki 
1.100 Kilometer von Bonn bis ins Mittelburgenland zurück, um ihr Fernsehidol „Trautmann“ auch 
auf der Bühne zu sehen.  
 

Der heimische Getränkesponsor Waldquelle versorgte die TeilnehmerInnen dankenswerter-
weise mit ausreichend Mineralwasser. 
 

Die Polizeiinspektion Mattersburg unterstützte mit einem Einsatzfahrzeug den Start um 16.05 
Uhr, bei dem 64 teilnehmende Motorräder gezählt wurden. Auch die Ensemble-Mitglieder 
Gerhard Kasal, Ivan Manojlovic und Norbert Joachim waren mit von der Partie.  
 

Gesichert von Beamten der Landesverkehrsabteilung Burgenland auf vier Blaulicht-Motorrädern 
und flankiert von zwei Polizeibeamten in Freizeit auf Zivilmotorrädern, führte die ausgewählte 
Route nach Hochwolkersdorf, Bromberg, Wiesmath, Landsee, Stang, Kaisersdorf und Kobersdorf.  
 

Sicher und wohlbehalten traf der Tross nach 80, 5 absolvierten Streckenkilometern ab 17.23 Uhr 
vorm Schloss Kobersdorf ein, wo er von eintreffenden Theatergästen und Schaulustigen herzlich 
empfangen wurde. 
 

Höhepunkt und gleichzeitig auch Abschluss dieser Tour bildete um 20.30 Uhr der Vor-
stellungsbesuch der umjubelten Inszenierung von „Otello darf nicht platzen“ mit Marie-Therese 
Futterknecht, Sarah Jung, Anna Kramer, Gertrud Roll, Wolfgang Böck, Alexander Braunshör, 
Gerhard Kasal und Erich Schleyer. Die Aufführung endete mit Beifallsstürmen und frenetischem 
Applaus.  
 

Die Schloss-Spiele Kobersdorf bedanken sich herzlich bei Gruppeninspektor Harald Kremsner 
(Landesverkehrsabteilung Burgenland) für die Planung, Durchführung und Sicherung der Strecke. 
Weiterer Dank gebührt den Beamten der Landesverkehrsabteilung Burgenland, der 
Stadtgemeinde und Polizeiinspektion Mattersburg, sowie der Polizeiinspektion und der 
Freiwilligen Feuerwehr Kobersdorf.  
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